
Eierlaufwar 
ein Osterspaß 
für die···Familie 
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Banner Meisterschaften 
, in der Friedrichstraße 

BONN. Kein Rekord hält für die 
Ewigkeit: Diese Erfahrung musste 
am Karsamstag auch Anna Zhang 
machen: Mit einer Zeit von 17 Se­
kunden. war die Elfjährige um kurz 
nach vier als bis dato schnellstes 
Mädchen durch das Ziel der "Vier­
ten Internationalen Bonner Eier­
laufmeisterschaften" , geflitzt. In 
der Friedrichstraße herrschte wie­
der einmal "Hasenalarm": Patrye~ 
ja, Chris, Kristina und Moderator 
Thomas Zimmermann von der 
Tanzschule Lepehne-Herbst sorg­
ten in ihren plüschigen Häschen­
kostümen und mit viel Enthusias­
mus dafür, dass Zuschauer und 
"Athleten'' bei der nicht ganz ernst 
gemeinten Sportveranstaltung ih­
ren Spaß hatten. Die Regeln sind 
einfach: Bis zu vier Teilnehmer 
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starten ih eine.r Reihe nebenei-
nander und balancieren ein 
Wachsei auf einem Esslöffel über 
die 30 Meter lange Wettkampf­
strecke. Wem das gelang, ohne die 
fragile Fracht festzuhalten oder zu 
Boden fallen zu lassen, der hatte 
sich schon einmal eine Siegerur­
kunde verdient. 

Aufall diejenigen, die dazu noch 
ein bestimmtes Zeitlimit unter­
schritten, warteten dann noch be­
sondere Präsente, wie Schokoha­
sen oder Ostereier - für die Aller­
besten gab es Marmoreier am 
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Band. Die Grüppchen fanden sich .. 
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Die Balance halten: Eierlauf in der 
Friedrichstraße. FOTO: FROMMANN 

meist zufällig am Start, es gab aber 
vereinzelt · auch Familienwettbe­
werbe oder Wettkämpfe unter 
Freunden und Bekannten. 

Ausrichter der Meisterschaften 
ist die Immobilien- und 'Standort­
gemeinschaft Friedrichstraße. 
Zahlreiche Zuschauer feuerten die 
Wettkämpfer an. "Wir fanden das 
Eierlaufen eine so schöne Idee, 
dass wir die Veranstaltung schon 
länger in unsere Feiertagsplanung 
einbezogen haben", erzählen Sa­
bine und Marcel Müller, während 
die beiden Töchter Mieke (8) und 
Mia (11) freudestrahlend die Ziel- . 
linie passieren. Mit ihren 22 be­
ziehungsweise 23 Sekunden sind 
sie allerdings um Einiges von der 
Bestzeit entfernt, und auch Anna 
musste sich geschlagen geben: 
Mathias und eine Namensvetterin 
von ihr teilten sich zum Schluss 
mit jeweils exakt zwölf Sekunden 
den ersten Platz. kbl 


